
  
FDP Fraktion Bornheim Servatiusweg 19-23 53332 Bornheim 

Herrn  
Wilfried Hanft 
Vorsitzender des Ausschusses für Schule, Soziales und 

demographischen Wandel 
Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 
 

 
 
Sehr geehrter Herr Hanft, 
 
hiermit stellen wir gemäß § 3 (1) GeschO den folgenden Antrag für 
die kommende Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales und 
demographischen Wandel  
 

Spielgeräte auf den Schulhöfen der Grundschulen 
 
Beschlussentwurf:  
 
Der ASS beauftragt den Bürgermeister, 
 
1.) darzustellen, in wessen Zuständigkeit die Ausstattung von 
Schulhöfen der Grundschulen mit altersgerechten Spielgeräten liegt. 
 
2.) darzustellen, wer an den verschiedenen Grundschulen im 
Stadtgebiet welche Spielgeräte beschafft hat und wer für deren 
Unterhalt und Verkehrssicherheit sowie mögliche 
Ersatzbeschaffungen zuständig ist. 
 
3.) darzustellen, welche Spielgeräte auf Schulhöfen künftig wegfallen 
könnten und für welche Geräte durch wen eine Ersatzbeschaffung 
geplant ist 
 
4,) darzustellen, welche Aufwendungen im Haushalt eingeplant 
werden müssten, um in den Jahren 2017 und 2018 
Ersatzbeschaffungen für Spielgeräte vorzunehmen, die von Dritten 
nicht geleistet werden können. 
 
Begründung:  
 
Laut Medienberichten sollen Spielgeräte an der Grundschule Roisdorf 
aus Altersgründen abgebaut werden. Dem Förderverein der Schule 
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fehlen offenbar die Mittel, um einen Ersatz für die Geräte zu 
beschaffen. 
 
Unabhängig davon, dass das Engagement der Eltern zu begrüßen ist, 
sieht die FDP-Fraktion es als eine Pflichtaufgabe der Stadt Bornheim 
an, die Schulhöfe der Grundschulen kindgerecht zu gestalten. Wir 
beantragen daher eine Darstellung der bisherigen Praxis, der 
aktuellen Spielgeräte-Ausstattung auf Schulhöfen und der 
möglicherweise notwendigen Kosten für den Ersatz von Spielgeräten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Matthias Kabon, Christian Koch und Fraktion 
 
 


